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Zitat von Alienas

Das schafft man mit Sicherheit, wenn man 2 Gehälter rechnet - es gibt aber auch
Alleinerziehende.

Auch mit zwei Gehältern kommt es eben auch ein wenig auf das Alter an, ob es da
großartig Ersparnisse gibt. 10.000 Euro müssen erstmal angespart werden - das dauert.
Möglicherweise kamen eben schon Sonderausgaben dazwischen. WIe gesagt, ich halte
es für ein wenig weltfremd so starr zu rechnen.

Es wurde aber explizit geschrieben, dass beide Vollzeit arbeiten. Es gibt auch Lehrkräfte, die
Teilzeit arbeiten. Aber darum geht es ja nicht. Bei Lehrerfamilien, die beide Vollzeit arbeiten,
sprechen wir von einem Nettoeinkommen von mindestens 5.000 €. Da die Person ja verheiratet
ist und mindestens ein Kind hat fangen wir in Nds bei A12 mit 3200 € an. Bei A13 bei 3500.
Wobei du als Lehrkraft nicht in der untersten Stufe beginnst. Da wird das Studium und das Ref
noch angerechnet. Realistisch bist bei beamten Lehrkräften jenseits der 7.000 € Familien-
Nettoeinkommen. Bei Angestellten mag es nur 5.000 € sein. Das ist auf jeden Fall ein Haufen
Geld.
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